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 Vorwort

Liebe Interessentinnen und Interessenten,

„Die Kultur der Seele ist die Seele der Kultur.“ (Kardinal Michael von 
Faulhaber) Ein Blick in die Geschichte oder in unsere Gesellschaft 
scheint diesen Aphorismus des früheren Münchner Kardinals in 
vielerlei Hinsicht zu bestätigen. Es geht nicht um etwas Abstraktes, 
sondern letztlich um den Menschen und die Gestaltung seines eige-
nen sowie des gesellschaftlichen Lebens. Die innere Haltung, die 
unter anderem durch Erziehung, Bildung und Religion geprägt und 
weiterentwickelt wird, ist die Grundlage für unser Handeln und 
unseren Umgang mit der Welt und unseren Nächsten. Ein Mensch, 
der verantwortungsbewusst die Kultur seiner Seele pflegt, wird 
selbst – bildlich gesprochen – zur Quelle für die Seele einer lebens-
werten Kultur.

Bildung schafft Möglichkeiten, vielfältige Lebenskompetenzen 
zu erwerben oder zu erweitern. Dazu bietet das vorliegende 
Programm, das immer noch unter den Bedingungen der Pande-
mie geplant wurde, eine Vielzahl an Veranstaltungen an, die zum 
reflektierten Umgang mit sich selbst, mit der Familie, der Umwelt 
und der Gesellschaft anregen.

Die Säulen des Programms bilden die Fachbereiche Ehe- und Fa-
milienbildung, Alten- sowie Medienbildung und die Allgemeine 
Erwachsenenbildung. Darüber hinaus gibt es gemeinsame Ver- 
anstaltungen mit dem Zweckverband Kloster Heidenheim als 
festem Kooperationspartner zur Klosterkultur und zur Ökumene 
(S. 43 - 44). Auch Kloster Plankstetten trägt mit seinen Ange- 
boten aus dem Zentrum für Schöpfungsspiritualität, die in Ko- 
operation mit dem Diözesanbildungswerk durchgeführt werden, 
zur Programmvielfalt bei (S. 45 - 52). Zu beachten sind die weite-
ren KEB-Veranstaltungen (vor allem aus den Bereichen Weltkirche 
und Klimaschutz, S. 58 ff.).

Meine Kolleginnen, Kollegen und ich laden Sie zu unseren Ver-
anstaltungen ein und freuen uns, wenn Sie online oder auch in 
Präsenz dabei sind.

Ihr

Dr. Ludwig Brandl
Direktor des Diözesanbildungswerks
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 Terminübersicht

Januar
29.01. Werkstatt Seniorenarbeit – ONLINE 
 Bewegungsangebote für Aktivierung und Betreuung 21

Februar
02.02. Film-Frühstück – Neue Medien 23
03.02. Filmforum Akzente – Internationale Kinostreifzüge 06
18.02. Seminar für Paare – EPL-Kommunikationstraining 07
22.02. Werkstatt Seniorenarbeit – ONLINE  
 Natur und Garten praktisch erLEBEN 24
23.02. Werkstatt Seniorenarbeit – ONLINE  
 Natur und Garten praktisch erLEBEN 24
23.02. Filmforum AugenBlicke – Kurzfilme im Kino 08
24.02. Filmforum AugenBlicke – Kurzfilme im Kino 08
27.02. Heidenheimer Abendvorträge zur Klosterkultur –  
 „Pilgerinnen von der Antike bis heute“ 43

März
11.03. Ehevorbereitungsseminar – „Zeit für uns“ 09
18.03. Lehrgang – „Tanzen im Sitzen“ – Baustein 1 
 Ausbildung zum/zur Tanzleiter/in für Sitztänze 26
21.03. Treffpunkt Seniorenarbeit –  
 Impulse zur Frühlings- und Osterzeit 28
22.03. Treffpunkt Seniorenarbeit –  
 Impulse zur Frühlings- und Osterzeit 28
24.03. Werkstatt Seniorenarbeit – ONLINE  
 Kurzaktivierungen für Pflegealltag und Betreuung 30
24.03. Vortrag – ONLINE 
 Einblicke in das islamische Recht – „Scharia“ 10
25.03. Wochenendseminar für Familien –  
 Familienwochenende in der Fastenzeit 12
25.03. Seminar für Paare – „Partnerschule“ 11
28.03. Treffpunkt Seniorenarbeit –  
 Impulse zur Frühlings- und Osterzeit 28
29.03. Treffpunkt Seniorenarbeit –  
 Impulse zur Frühlings- und Osterzeit 28
30.03. Treffpunkt Seniorenarbeit –  
 Impulse zur Frühlings- und Osterzeit 28
31.03. Treffpunkt Seniorenarbeit –  
 Impulse zur Frühlings- und Osterzeit 28

April
01.04. Werkstatt Seniorenarbeit –  
 „Humor und Frohe Botschaft“ 32
06.04. Film-Frühstück – Neue Medien 23
06.04. Heidenheimer Forum Ökumene –  
 „Streiten für die Einheit“ 44
08.04. Wochenendseminar für Familien – „Aus-Zeit“ 13
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 Terminübersicht

26.04. Werkstatt Seniorenarbeit –  
 „Humor und Frohe Botschaft“ 32

29.04. Tagesseminar –  
 Demenzerkrankte Angehörige besser verstehen  34

30.04. Tagesseminar – Jüdische Feste im Jahreskreis 14

Mai
04.05. Film-Frühstück – Neue Medien 23

07.05. Medienwerkstatt –  
 Actionbound-Workshop: Aufbaukurs 35

11.05. Werkstatt Seniorenarbeit – Biografiearbeit  37

13.05. 28. Kurzfilmtage Thalmässing 15

14.05. 28. Kurzfilmtage Thalmässing 15

14.05. Werkstatt Seniorenarbeit – Biografiearbeit  37

14.05. Medienwerkstatt –  
 Videos gestalten mit dem Handy 16

18.05. Werkstatt Seniorenarbeit – Sitztänze 39

20.05. Ehevorbereitungsseminar –  
 „Gemeinsam unterwegs“ 18

23.05. Werkstatt Seniorenarbeit – Sitztänze 39

Juni
01.06. Film-Frühstück – Neue Medien 23

25.06. Werkstatt Seniorenarbeit –  
 Musik und Lieder mit Älteren 41

27.06. Werkstatt Seniorenarbeit –  
 Musik und Lieder mit Älteren 41

Juli
06.07. Film-Frühstück – Neue Medien 23

16.07. Filmforum – Open-Air-Kurzfilmkino 19

21.07. Filmforum – Open-Air-Kino-Reihe 20

22.07. Filmforum – Open-Air-Kino-Reihe 20

23.07. Filmforum – Open-Air-Kino-Reihe 20

28.07. Filmforum – Open-Air-Kino-Reihe 20

29.07. Filmforum – Open-Air-Kino-Reihe 20

30.07. Filmforum – Open-Air-Kino-Reihe 20

Vorschau
28.09. Film-Frühstück – Neue Medien 23

Heidenheimer Foren 43

Plankstetten / Schöpfungsspiritualität 45

Abtei Plankstetten 53

Diözesanarbeitsgemeinschaft  
für Erwachsenenbildung 58

Weitere Veranstaltungshinweise 59



6

E
rw

a
ch

se
n

e
n

b
il

d
u

n
g

6

E
rw

a
ch

se
n

e
n

b
il

d
u

n
g

Kultur erleben

Donnerstag, 3. Februar, 20.00 Uhr 
Weitere Termine unter www.kino-eichstaett.de

FILMFORUM AKZENTE

Unbekannte Welten
Internationale Kinostreifzüge

Unbekannte Welten faszinieren, machen neugierig, manch-
mal auch Angst. Im Kino können wir das uns Fremde – ganz 
und gar ungefährlich – erleben und möglicherweise auch 
Neues für unser eigenes Leben lernen.

Die internationalen Kinostreifzüge führen mit einer großen 
Bandbreite an filmischen Genres und Formen nicht nur in fer-
ne, exotische Länder, sondern auch in ungewohnte, fremde 
Lebenswelten. Eine Einführung zu Regisseur, Filmgeschichte 
und nationaler Filmkultur sowie ein Filmgespräch ergänzen 
die Vorführungen.

Die Reihe startet am 3. Februar 2022 mit dem Film „Borga“ 
(Deutschland/Ghana 2021, Regie: York-Fabian Raabe), der 
die Migrationsgeschichte eines Ghanaers erzählt.

Aktuelle Informationen zur gesamten Reihe, Termine und 
Filmtitel entnehmen Sie bitte der Tagespresse und der 
Website des Kinos www.kino-eichstaett.de.

Für aktuelle Informationen abonnieren Sie den Newsletter: 
medienzentrale@bistum-eichstaett.de

Leitung:
Dr. Thomas Henke, Leiter des Fachbereichs
Medienbildung/Medienzentrale im Bistum Eichstätt

Ort:
Filmstudio im Alten Stadttheater Eichstätt, 
Residenzplatz 17, 85072 Eichstätt

Eintritt:
9,50 E (ermäßigt 8,50 E)

Reservierungen unter Telefon: 08421/4473 bzw. 
info@kino-eichstaett.de

Beschränkung der Teilnehmer/innenzahl:
Bezüglich Corona gelten die jeweils aktuellen staatlichen Vorga-
ben für Bildungsveranstaltungen und Kinovorstellungen.

Kooperationspartner:
Filmstudio im Alten Stadttheater Eichstätt, 
Kulturforum Eichstätt, Referat Weltkirche Bistum Eichstätt

Bereich Medien
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Leben gestalten

Bereich Ehe und Familie

Freitag, 18. Februar, 18.00 Uhr
bis Sonntag, 20. Februar, 13.00 Uhr

WOCHENENDSEMINAR

EPL
Kommunikationstraining für Paare

Das Geheimnis zufriedener Paare ist das Gespräch. Wünsche 
mitteilen, Meinungsverschiedenheiten klären, den Alltag 
gemeinsam verbringen – nichts geht, ohne miteinander zu 
reden. Wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst maß- 
geblich ihre Beziehung. Gut miteinander reden ist erlernbar!

Das EPL-Gesprächstraining hilft Paaren, 

• sich so auszudrücken, dass beim Gegenüber das an-
kommt, was man mitteilen will, 

• so zuzuhören, dass man besser versteht, was der Partner 
bzw. die Partnerin meint, 

• Meinungsverschiedenheiten und Probleme fair auszu- 
tragen. 

Im EPL-Gesprächstraining werden zunächst grundlegende 
Gesprächs- und Problemlösefertigkeiten eingeübt. Mit diesen 
Fertigkeiten sprechen die Paare dann über wichtige Themen 
in ihrer Partnerschaft.

Leitung: 
PD Dr. Marion Bayerl, Referentin für Ehe- und Familienpastoral
im Bistum Eichstätt

Ort:
Tagungshaus Schloss Hirschberg, Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Kursgebühr:
345,– E pro Paar inkl. Übernachtung und Verpflegung

Anmeldung bis 1. Februar 2022
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Kultur erleben

Mittwoch, 23. Februar,  
Donnerstag, 24. Februar,

jeweils 20.00 Uhr

FILMFORUM

AugenBlicke
Kurzfilme im Kino

„AugenBlicke – Kurzfilme im Kino“ feiert 2022 ein Jubiläum: 
Seit 30 Jahren präsentiert das kirchliche Projekt inhaltlich und 
ästhetisch anspruchsvolle Kurzfilme auf der Kinoleinwand – 
Geschichten, die herausfordern, Bilder, die unsere Wahrneh-
mung verblüffen, Filme, die zur Auseinandersetzung und zum 
Gespräch anregen.

Auch in diesem Jahr sind ausgewählte, preisgekrönte Filme 
zu sehen, die nur wenige Augenblicke dauern, zwischen zwei 
und 19 Minuten – unter anderem:

• Elterngespräch: ein Elternsprechtag, der außer Kontrolle gerät

• Feeling Through: eine nächtliche Begegnung auf einer 
Straße in New York City

• Die letzten 5 Minuten der Welt: Was ist wichtig, wenn die 
Welt untergeht?

Im Anschluss an die Vorführung besteht die Möglichkeit zum 
Gespräch.

Aufgrund der Pandemie-Situation kann eine Terminverschie-
bung notwendig werden. Es gelten die zum Zeitpunkt der 
Veranstaltung aktuellen pandemiebedingten Regeln für 
den Kinobesuch (www.kino-eichstaett.de). Darüber hinaus 
bemühen wir uns um ein Streaming-Angebot. Aktuelle In-
formationen entnehmen Sie bitte der Tagespresse.

Moderation: 
Dr. Thomas Henke, Leiter des Fachbereichs 
Medienbildung/Medienzentrale im Bistum Eichstätt

Ort: 
Filmstudio im Alten Stadttheater Eichstätt, 
Residenzplatz 17, 85072 Eichstätt

Kostenbeitrag: 8,– E (ermäßigt 7,– E)

Reservierungen: 
Filmstudio Eichstätt, Residenzplatz 17, 85072 Eichstätt, 
Telefon 08421/4473 bzw. info@kino-eichstaett.de 

Kooperationspartner: Filmstudio im Alten Stadttheater Eichstätt

Bereich Medien
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Glauben denken und leben

Freitag, 11. März, 18.00 Uhr 
bis Samstag, 12. März, 20.00 Uhr

EHEVORBEREITUNGSSEMINAR

„Zeit für uns“

Die Tage im malerischen Schloss Hirschberg möchten Braut-
paaren in der hektischen Zeit vor der Hochzeit Raum geben, 
sich bewusst Zeit füreinander und für die Paarbeziehung zu 
nehmen. Themen wie Kommunikation, Konflikte, Werte, 
Zukunftspläne und das Sakrament der Ehe stehen ebenso 
auf dem Plan wie die konkrete Gestaltung des Traugottes-
dienstes. 

Referentinnen:
PD Dr. Marion Bayerl, Referentin für Ehe- und Familienpastoral 
im Bistum Eichstätt
Anja Strauß, Psychologin, Ehe-, Familien- und Lebensberaterin 
im Bistum Eichstätt
Priester, N. N.

Leitung: 
PD Dr. Marion Bayerl, 
Referentin für Ehe- und Familienpastoral im Bistum Eichstätt

Ort:
Tagungshaus Schloss Hirschberg, 
Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Kursgebühr:
110,– E pro Paar inkl. Übernachtung und Verpflegung

Anmeldung bis 25. Februar 2022

Kooperationspartner:
Psychologische Beratungsstellen für Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung in der Diözese Eichstätt

Bereich Ehe und Familie
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Religion begegnen

Donnerstag, 24. März, 
19.30 Uhr

ONLINE-VORTRAG

Bedroht die Scharia den Westen?
Einblicke in das islamische Recht

In Deutschland leben heute mehr als fünf Millionen Muslima 
und Muslime unterschiedlicher Herkunft. Oftmals pflegen sie 
ihre traditionellen Sitten und Gebräuche. Der Koran hat viel-
fach ihre Anschauungen geprägt. 

Vorurteile und Unkenntnis führen immer wieder zu unberech-
tigten Ängsten. Schlagworte, die scheinbar bedrohlich sind, 
beherrschen die Diskussion. Dazu zählt auch die „Scharia“, 
das islamische Recht. Nicht wenige verbinden mit diesem Be-
griff eine erbarmungslose Härte. 

Doch was ist eigentlich die Scharia? Was ist ihr Kern und was 
ihr Wesen? Welche Quellen bilden die Grundlagen für die 
Scharia? Und kann die Scharia wirklich zu einem Problem im 
Zusammenleben zwischen Muslimen und Nicht-Muslimen 
werden? 

Die Veranstaltung soll Möglichkeiten der besseren Verständi-
gung zwischen dem christlichen und islamischen Kulturkreis 
aufzeigen und ermutigen, fremden Religionen und Lebens-
weisen offener entgegenzutreten. 

Referent:
Nevfel Cumart, freiberuflicher Islamwissenschaftler 
und Schriftsteller, Bamberg

Leitung:
Matthäus Kamuf, Leiter des Fachbereichs Flüchtlingsseelsorge 
im Bischöflichen Ordinariat Eichstätt

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Teilnahmevoraussetzungen:
Internetzugang und ein internetfähiges Gerät mit Kamera und  
Mikrofon (Laptop, Tablet, Smartphone, PC mit Webkamera)

Sie erhalten vorab einen Link mit den Zugangsdaten.

Anmeldung bis 17. März 2022

Kooperationspartner:
Fachbereich Flüchtlingsseelsorge des Bischöflichen Ordinariats 
Eichstätt

Diözesanbildungswerk Eichstätt e. V.

onLinE
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Leben gestalten

Freitag, 25. März, 18.00 Uhr 
bis Samstag, 26. März, 20.00 Uhr

SEMINAR

Partnerschule
Was für ein Paar sind wir? Unsere Stärken und Schwächen

Die Partnerschule vermittelt Beziehungskompetenz, damit 
die Liebe im Alltag nicht auf der Strecke bleibt.

Sie möchte helfen, 

• die eigene Individualität verstehen zu lernen, 

• gelebte Beziehungsmuster zu erkennen und zu verstehen 
lernen, 

• neue Beziehungsmuster zu entwickeln, auszuprobieren 
und einzuüben.

Referentin/Referent:
Angelika Gabler, Partnerschule-Trainerin, Eichstätt
Richard Sporrer, Partnerschule-Trainer, Nürnberg

Leitung:
PD Dr. Marion Bayerl, Referentin für Ehe- und Familienpastoral 
im Bistum Eichstätt

Ort:
Tagungshaus Schloss Hirschberg, 
Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Kursgebühr:
220,– E pro Paar inkl. Übernachtung und Verpflegung

Anmeldung bis 11. März 2022

Kooperationspartner:
Psychologische Beratungsstellen für Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung in der Diözese Eichstätt 

Bereich Ehe und Familie
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Glauben denken und leben

Freitag, 25. März, 18.00 Uhr 
bis Sonntag, 27. März, 13.00 Uhr

WOCHENENDSEMINAR FÜR FAMILIEN

Familienwochenende in der Fastenzeit

Nach dem Trubel der Faschingszeit möchte die Fastenzeit 
dazu einladen, durchzuatmen, sich bewusst Zeit zu nehmen 
und sich auf Ostern vorzubereiten. Das Wochenende soll Fa-
milien mit Kindern einen Rahmen für Gemeinsamkeit, Erho-
lung aber auch Raum für Besinnung geben.

Leitung: 
PD Dr. Marion Bayerl,
Referentin für Ehe- und Familienpastoral im Bistum Eichstätt

Ort:
Jugendhaus Schloss Pfünz, Waltinger Straße 3, 85137 Walting

Kursgebühr:
95,– E pro Erwachsener inkl. Übernachtung und Verpflegung,
keine Teilnahmegebühr für Kinder

Anmeldung bis 11. März 2022

Bereich Ehe und Familie
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Glauben denken und leben

Freitag, 8. April, 17.00 Uhr 
bis Sonntag, 10. April, 13.00 Uhr

WOCHENENDSEMINAR FÜR FAMILIEN

Aus-Zeit-Wochenende

Kindergarten, Schule, Haushalt, Arbeit, … – mitunter ist die 
Rede vom „ganz normalen Wahnsinn“. In vielen Familien ist 
im Alltag die Zeit mit Terminen im Terminkalender angehäuft 
und es bleibt nur wenig wirklich freie Zeit für die ganze Fa-
milie übrig. 

Zeit, in der miteinander gespielt, gelacht, gesungen werden kann.

Zeit, in der wir als Familie kreativ werden können.

Zeit, in der wir als Familie keinen Erwartungen von außen ge-
nügen müssen.

Aus-Zeit-Wochenenden sollen für die ganze Familie Zeit sein. 
Kein Terminkalender spielt an diesem Wochenende eine Rol-
le, es muss keine Überlegung sein, was gekocht wird … Wer 
sich also auch danach sehnt, als Familie ein Wochenende Ab-
stand, Aus-Zeit, Zeit für Kinder und Familie zu haben, Zeit zum 
Nachdenken, Ausspannen, Abschalten, Zeit, um mit anderen 
ins Gespräch und Austausch zu kommen und dem Sinn, der 
hinter all dem Wahn-Sinn verborgen ist oder zwischendurch 
auch verloren scheint, wieder nachzuspüren, der ist herzlich 
eingeladen zum AUS-ZEIT-WOCHENENDE.

Herzlich willkommen sind also: ganze Familien, Mütter mit ih-
ren Töchtern oder Söhnen, Väter mit ihren Söhnen und Töch-
tern, Großeltern mit ihren Enkelkindern, … und einfach alle, 
die gemeinsam eine schöne AUS-ZEIT erleben möchten. 

Referentin/Referent: 
Carmen Schöll, Dipl. Montessori-Pädagogin, Kempten
Christoph Schöll, Religionspädagoge, Kempten

Leitung: 
Pfarrer Anton Schatz, Seelsorger für Kinderpastoral

Ort: 
Jugendtagungshaus Schloss Pfünz, Waltinger Straße 3,  
85137 Pfünz

Kursgebühr: 
95,– E pro Erwachsener inkl. Übernachtung und Verpflegung, 
keine Teilnahmegebühr für Kinder 

Anmeldung bis 21. März 2022

Bereich Ehe und Familie
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Religion begegnen

Samstag, 30. April,
9.30 Uhr bis 16.30 Uhr

TAGESSEMINAR

„Höre mein Gebet, Herr, denn ich bin 
ein Gast bei Dir“ (Ps 39,13)
Jüdische Feste im Jahreskreis

Noch steht uns – so kurz nach Ostern – die Feier des Gründon-
nerstags und die Erinnerung an das letzte Abendmahl Jesu 
im Kreise seiner Jünger lebendig vor Augen. Er feierte damals 
Pessach, das Pascha-Fest, das seine Wurzeln im Auszug aus 
dem Sklavenhaus Ägypten hat. Wie vor fast 2000 Jahren tra-
fen auch heuer beide Feste wieder zusammen und wurden in 
derselben Woche gefeiert.

Jesus Christus blieb sein Leben lang dem Glauben seiner 
Vorfahr/innen treu – für uns ein guter Grund, sein Selbstver-
ständnis kennen zu lernen und sich mit den zentralen Festen 
im Judentum zu befassen. Sie werden in Auswahl vorgestellt 
und dabei auch die Parallelen zum christlichen Kirchenjahr 
aufgezeigt. 

Referentin:
Sr. Dr. Theresia Wittemann, Persönliche Referentin 
des Bischofs von Augsburg

Leitung: 
Dr. Ludwig Brandl, Direktor des Diözesanbildungswerks

Ort:
Priesterseminar, Leonrodplatz 3, 85072 Eichstätt

Teilnahmegebühr:
20,– E inkl. Verpflegung

Anmeldung bis 19. April 2022

Diözesanbildungswerk Eichstätt e. V.
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Kultur erleben

Freitag, 13. Mai, 
Samstag, 14. Mai,
jeweils 20.00 Uhr

FILMFORUM

28. Kurzfilmtage Thalmässing
Ein Kurzfilmfestival in der Region

Das Filmfestival Thalmässing präsentiert in familiärer Atmo-
sphäre nationale und internationale Kurzfilme. Die Zuschau-
er vergeben die Hauptpreise und können den Filmemachern 
hautnah begegnen. An zwei Abenden werden über zwanzig 
Filme gezeigt – zwischen wenigen Sekunden und 15 Minuten 
lang. Die Filme unterhalten nicht nur auf hohem Niveau, sie 
regen auch zur Auseinandersetzung und zu Gesprächen mit 
Zuschauern und Filmemachern an.

Neben zwei Publikumspreisen gibt es eine Auszeichnung 
durch die Jury; die katholischen und evangelischen Medien-
stellen Bayerns vergeben zwei „Horizonte“-Sonderpreise.

Weitere Informationen unter www.kurzfilm-thalmaessing.de

Moderation:
Hans Seidl, Thalmässing
Peter Hauke, Thalmässing

Ort:
Gemeindezentrum „Bunker“, Kirchenweg 3, 91177 Thalmässing

Eintritt: 
7,– E (ermäßigt 5,– E)

Karten sind nur an der Abendkasse erhältlich.

Veranstalter:
Kurzfilmtage Thalmässing

Kontakt:
Hans Seidl, Thalmässing, 
info@kurzfilm-thalmaessing.de

Bereich Medien
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Kreativität entfalten

Samstag, 14. Mai,
9.00 Uhr bis 17.00 Uhr

MEDIENWERKSTATT

Mobil abgedreht!
Videos gestalten mit dem Handy

Die „Digitalisierung“ und die Bedeutung der Medien nehmen 
auch in Bildung und Pastoral an Fahrt auf.

Eine Videokamera hat heute fast jeder in der Tasche. Es ist 
ohne Probleme möglich, mit dem Handy mal schnell draufzu-
halten und die Aufnahme in den Sozialen Medien zu posten. 
Aber man kann mehr mit seinem Smartphone machen: sich 
mit einem Thema auseinandersetzen, Veranstaltungen doku-
mentieren, eine Einrichtung in der Öffentlichkeit vorstellen, 
neue Ausdrucksformen entdecken, die Wahrnehmungsfähig-
keit schärfen ... und vor allem: die Aufnahmen kreativ gestal-
ten und zu einer Videostory zusammenfügen.

Der Workshop 

• vermittelt grundlegende Regeln der kreativen Film- 
gestaltung.

• stellt das Five-Shot-Prinzip als Methode vor, 
um mit Bildern Geschichten zu erzählen.

• gibt Tipps für die unkomplizierte Bearbeitung von Filmen 
mit Apps für Android-Smartphones und iPhones.

• bietet Raum für das Üben des Erlernten.

Darüber hinaus gibt der Workshop Hinweise für den Einsatz 
der Smartphone-Kamera in Gemeinde, Schule, Kinder-, Ju-
gend- und Bildungsarbeit.

Die Teilnehmer/innen werden gebeten, ihre eigenen Smartphones 
(Android oder iOS/iPhone) mitzubringen. Weitere Informationen 
erhalten die Teilnehmer/innen nach der Anmeldung.
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Kreativität entfalten

Bereich Medien

Die Veranstaltung ist von der Hauptabteilung Religionsunterricht, 
Schulen und Hochschulen des Bistums Eichstätt als Fortbildung 
anerkannt.

Referenten:
Dr. Anselm Blumberg, TV-Redakteur, Eichstätt
Franz Göpfert-Nieberle, Techniker, Eichstätt

Ort:
Medienzentrale, Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt

Kursgebühr: 20,– E inkl. Getränke

Anmeldung bis 4. Mai 2022

Die Zahl der Teilnehmer/innen ist auf max. 8 Personen beschränkt.

Kooperationspartner:
Hauptabteilung Religionsunterricht, 
Schulen und Hochschulen des Bistums Eichstätt
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Glauben denken und leben

Bereich Ehe und Familie

Freitag, 20. Mai, 18.00 Uhr 
bis Sonntag, 22. Mai, 13.00 Uhr

EHEVORBEREITUNGSSEMINAR mit Klettergarten

„Gemeinsam unterwegs“

Sie sind ein Paar? Sie kennen sich schon lange? Sie sind ein 
eingespieltes Team? Und doch ist so manches Verhalten un-
erklärlich und sind viele Situationen eine Herausforderung? 
Freuen Sie sich auf ein intensives Seminar im Abenteuerpark 
Altmühltal. Im Rahmen eines begleiteten Trainings, mit Ge-
sprächseinheiten und Selbsterfahrung, wollen wir Ihnen ei-
nen neuen Impuls für Ihre Beziehung geben. Meditationen 
und Gottesdienst bilden einen spirituellen Rahmen. Dieses 
Angebot wendet sich sowohl an Paare, die sich (im weitesten 
Sinn) auf die Ehe vorbereiten und auch an Paare, die bereits 
verheiratet sind.

Dieses Seminar ergänzt das Traugespräch mit dem zustän-
digen Pfarrer. Die Teilnehmerpaare dieser Veranstaltung  
besuchen als weiteren Programmpunkt den Klettergarten 
in Beilngries.

Referentin:
Martha Gottschalk, Referentin für Frauenpastoral, Neumarkt

Leitung: 
PD Dr. Marion Bayerl, Referentin für Ehe- und Familienpastoral 
im Bistum Eichstätt

Ort:
Tagungshaus Schloss Hirschberg, 
Hirschberg 70, 92339 Beilngries

Kursgebühr:
295,– E pro Paar inkl. Übernachtung und Verpflegung

Anmeldung bis 1. Mai 2022

Kooperationspartner:
Altmühltaler Abenteuerpark
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Werte diskutieren

Samstag, 16. Juli,
ca. 21.30 Uhr nach Einbruch der Dunkelheit

FILMFORUM

Sinnvolle AugenBlicke
Open-Air-Kurzfilmkino im Klosterinnenhof 

Kurzfilme erzählen Geschichten mitten aus dem Leben ge-
griffen. Mit ihren Bildern können sie uns bewegen, über- 
raschen, irritieren, zum Nachdenken und zum Gespräch 
anregen.

Im wunderbaren Ambiente des Klosterinnenhofs präsentiert 
der Kinoabend ausgewählte Kurzfilme – mal ergreifend, mal 
hintergründig, mal heiter – so unterschiedlich und bunt, wie 
das Leben selbst.

Moderation:
Dr. Thomas Henke, Leiter des Fachbereichs 
Medienbildung/Medienzentrale im Bistum Eichstätt

Ort:
Begegnungs-, Bildungs- und Dokumentationszentrum 
Kloster Heidenheim, Ringstraße 8, 91719 Heidenheim

Eintritt frei (Spenden willkommen)

Anmeldung nicht erforderlich

Kooperationspartner:
Zweckverband Kloster Heidenheim

Bereich Medien
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Kultur erleben

Bereich Medien

Donnerstag, 21. Juli, 
Freitag, 22. Juli, 
Samstag, 23. Juli, 
Donnerstag, 28. Juli, 
Freitag, 29. Juli, 
Samstag, 30. Juli, 

jeweils ca. 21.30 Uhr nach Einbruch der Dunkelheit

FILMFORUM

open-Air-Kino-Reihe
Filme und Gespräche in besonderem Ambiente

Tiefgründig und heiter geht es beim traditionellen Open-Air-
Kino im bezaubernden Ambiente des ehemaligen Domprop-
stei-Gartens zu: Das Eichstätter Filmstudio und der Bereich 
Medien des Diözesanbildungswerks zeigen zusammen mit 
zahlreichen Kooperationspartnern Filme, die zugleich unter-
halten, aktuelle Themen aufgreifen und zum Gespräch an-
regen.

Das detaillierte Filmprogramm wird in der Presse und im In-
ternet (www.kino-eichstaett.de) veröffentlicht. Für weitere 
Informationen: medienzentrale@bistum-eichstaett.de

Moderation:
Dr. Thomas Henke, Leiter des Fachbereichs 
Medienbildung/Medienzentrale im Bistum Eichstätt

Ort:
Garten des Bischöflichen Ordinariats, 
Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt

Eintritt: 
10,– E (ermäßigt 9,– E)

Karten sind an der Abendkasse erhältlich.

Kooperationspartner:
Filmstudio im Alten Stadttheater Eichstätt 
und weitere Partner
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Senioren kompetent begleiten

Samstag, 29. Januar, 
9.00 Uhr bis 17.00 Uhr

WERKSTATT SENIORENARBEIT online

Für Kopf und Körper!
Bunte Bewegungsangebote mit und ohne Musik 
für Aktivierung und Betreuung / Teil 2

Regelmäßige Bewegung trägt zur Gesundheit und zum phy-
sischen und geistigen Wohlbefinden bei. Ob Spiel, Sitztanz 
oder sportliche Angebote – die Verbindung von Musik und 
Bewegung motiviert zum Mitmachen. Dabei dient die Musik 
als Bewegungsmotor zu sinnvollen körperlichen Bewegungs-
formen. 

Bei dem Online-Seminar erhalten Sie neben einigen sport- 
und musikwissenschaftlichen Grundlagen vor allem prak-
tische Anregungen, wie vielfältig Bewegungsangebote mit 
und ohne Musik in Aktivierungs- und Betreuungsangeboten 
eingesetzt werden können.

Im Teil 2 ist ein neuer Schwerpunkt das „Bewegte Gedächt-
nistraining“; auch die Liedauswahl ist eine andere als im 
1. Teil.

Teilnahmevoraussetzungen:
Es sind keinerlei musikalische und sportliche Voraussetzungen not-
wendig.

Besondere Zielgruppen:
Ehrenamtliche und hauptberufliche Mitarbeiter/innen in Senioren-
arbeit, Altenseelsorge und Altenpflege; Mitarbeiter/innen in der 
sozialen Betreuung (z. B. nach § 43b / § 53c), Gerontofachkräfte 
und Entlastungsdienste für Pflegende, Pflegende Angehörige

onLinE
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Senioren kompetent begleiten

Bereich Altenbildung

Die Teilnehmer/innen erhalten eine Bescheinigung über Ziele und 
Inhalte des Kurses.

Referent:
Ralf Glück, AOK-Sturzmentor, Musiker, Qualitätskoordinator 
(GAB), Kursleiter „Bewegung trotz(t) dem Alter“ der Alzheimer 
Gesellschaft, langjähriger Leiter der sozialen Betreuung in einem 
Altenheim, Grabenstätt-Winkl am Chiemsee

Leitung:
Regine Schneider, Referentin für Seniorenarbeit 
im Bistum Eichstätt und Altenheimseelsorge 
im Dekanat Neumarkt
Michael Schmidpeter, Referent für Seniorenarbeit 
im Bistum Eichstätt

Live-Online-Seminar über Webex: 
Sie erhalten vorab einen Link mit den Zugangsdaten; 
damit können Sie bereits vorher den Zugang 
bis zum „Warteraum“ ausprobieren.

Kursgebühr: 80,– E (ermäßigt 60,– E)
Ehrenamtliche 40,– E (ermäßigt 30,– E)

Anmeldung bis 1 Woche vor Kursbeginn
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Kompetent mit Medien arbeiten

Bereich Medien

Mittwoch, 2. Februar, 
Mittwoch, 6. April, 
Mittwoch, 4. Mai, 
Mittwoch, 1. Juni, 
Mittwoch, 6. Juli, 
Mittwoch, 28. September, 

jeweils 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr

MEDIENFORUM

Film-Frühstück 
Neue Medien für die Bildungsarbeit

Filme können auf vielfältige Weise Kommunikations- und 
Lernprozesse unterstützen und bereichern. Beim Film-Früh-
stück werden neue Medien vorgestellt, Inhalt und Gestal-
tung, Verwendungs- und Einsatzmöglichkeiten in Bildung 
und Pastoral besprochen. Die Ergebnisse sind eine wichtige 
Entscheidungsgrundlage für die Medienzentrale beim Erwerb 
von Medienlizenzen. Für Kaffee, Tee, Gebäck … ist gesorgt.

Referentinnen/Referent:
Carolin Lehmeyer, Petra Bauernfeind, Dr. Thomas Henke, 
Fachbereich Medienbildung/Medienzentrale im Bistum Eichstätt

Ort:
Medienzentrale, Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Anmeldung nicht erforderlich
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Senioren kompetent begleiten

Dienstag, 22. Februar, 
13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

und Mittwoch, 23. Februar, 
9.00 Uhr bis 12.15 Uhr

WERKSTATT SENIORENARBEIT online

natur und Garten praktisch erLEBEn – 
mit allen Generationen

Erlebnisse im Garten und in der freien Natur sind – auch 
unter Corona-Bedingungen – relativ einfach, günstig und in-
dividuell durchführbar und führen zu einer Steigerung der Le-
bensqualität. In dem Online-Seminar geht es darum, Möglich-
keiten und Ansatzpunkte dafür aufzuzeigen, Naturkreisläufe 
zu erkennen und Bezüge zur eigenen Biografie herzustellen. 
Aus der praktischen Erfahrung der Referentin werden aus 
den Bereichen Wahrnehmung und Kreativität Übungen und 
Naturerlebnisse für alle Sinne vorgestellt, die für jede Alters-
gruppe geeignet sind – für Kinder und Jugendliche genauso 
wie für Senioren.

• Diese können in Einzelarbeit und im Plenum ausprobiert 
werden. 

• Mit Hilfe von Anschauungsmaterial werden Einzel- und 
Gruppenangebote zu Naturerlebnissen für verschiedene 
Altersgruppen und für generationenübergreifende 
Angebote erarbeitet.

• Ein anschauliches Skript mit Literaturverzeichnis 
und Internetadressen wird zur Verfügung gestellt.

Materialien: 
Teilnehmerskript mit Literaturverzeichnis

Teilnahmevoraussetzungen:
Internetzugang und ein internetfähiges Gerät mit Kamera und Mi-
krofon (Laptop, Tablet, Smartphone, PC mit Webkamera)

onLinE
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Senioren kompetent begleiten

Bereich Altenbildung

Die Teilnehmer/innen erhalten eine Bescheinigung 
über Lernziele und Inhalte des Kurses.

Referentin:
Sybille Lichti, Dipl. Ing. Gartenbau (FH), Gartentherapeutin, 
Betreuungsassistentin und Gedächtnistrainerin (BVGT), Dachau

Leitung:
Regine Schneider, Referentin für Seniorenarbeit 
im Bistum Eichstätt und Altenheimseelsorge 
im Dekanat Neumarkt
Michael Schmidpeter, Referent für Seniorenarbeit 
im Bistum Eichstätt

Live-Online-Seminar über Microsoft Teams:
Sie erhalten vorab einen Link mit den Zugangsdaten und 
eine Anleitung; damit können Sie bereits vorher den Zugang 
bis zum „Warteraum“ ausprobieren.

Kursgebühr: 80,– E (ermäßigt 60,– E) 
Ehrenamtliche 40,– E (ermäßigt 30,– E)

Anmeldung bis 1 Woche vor Kursbeginn

Die Zahl der Teilnehmer/innen ist auf max. 15 Personen begrenzt. 
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Senioren kompetent begleiten

Freitag, 18. März 
und Samstag, 19. März,

jeweils 9.15 Uhr bis 17.15 Uhr

LEHRGANG

„Tanzen im Sitzen“ – Baustein 1
Ausbildung zum/zur Tanzleiter/in für Tanzen im Sitzen 
des Bundesverbandes Seniorentanz e. V.

Tanzen im Sitzen ist eine eigenständige Tanzform, die speziell 
auf die körperlichen, geistigen, psychischen und sozialen 
Gegebenheiten älterer Menschen abgestimmt ist. Der Bau-
stein 1 – des 3-teiligen Lehrgangs vermittelt in Theorie und 
Praxis Kenntnisse und Fertigkeiten, um unterschiedlichen 
Zielgruppen das Tanzen im Sitzen vermitteln zu können. 
Schwerpunkte sind u. a.:

• Musik und Bewegung bei älteren Menschen,

• Tanzen im Sitzen: Wirkungen, Einsatzmöglichkeiten, 
Methoden der Vermittlung,

• Erlernen exemplarischer Tänze im Sitzen

Materialien:
Lehrgangsmaterial (1 CD, 1 Broschüre, Merkstoff) und Gebühren 
an den Bundesverband sind im Kurspreis enthalten (82,80 E).

Besondere Zielgruppen:
Hauptberufliche und ehrenamtliche Mitarbeiter/innen in Seni-
oren- und Pflegeeinrichtungen, die für die soziale Betreuung der 
Bewohner zuständig sind; Betreuungskräfte nach § 43b/53c; Be-
treuer für Menschen mit Behinderungen; Leiter/innen von Seni-
orengruppen

Teilnahmebescheinigung: ab mindestens 90 % der 16 Lernein-
heiten.

Zertifikat „Tanzleiter/in des BVST e. V. für Tanzen im Sitzen“ mit 
Abschluss von Baustein 3 (Freitag, 10. Februar 2023 und Samstag, 
11. Februar 2023)



27

Fo
rt

b
il

d
u

n
g

Senioren kompetent begleiten

Bereich Altenbildung

Referentinnen:
Dagmar Stadelmeyer, Nürnberg, 
Eva Adelhardt, Schwanfeld, 
Ausbildungsreferentinnen für Tanzen und Tänze im Sitzen 
im Bundesverband Seniorentanz

Leitung:
Michael Schmidpeter, Referent für Seniorenarbeit 
im Bistum Eichstätt

Ort:
Katholisches Pfarrzentrum St. Wunibald, 
Saarbrückener Straße 63, 90469 Nürnberg

Kursgebühr: 180,– E; Ehrenamtliche 150,– E; 
Ermäßigung für Mitarbeiter/innen in Einrichtungen 
der Diözese Eichstätt: 30,– E
(Ohne Unterkunft und Verpflegung; inkl. Pausenkaffee)

Anmeldung bis 25. Februar 2022

Die Zahl der Teilnehmer/innen ist auf max. 24 Personen begrenzt.

Kooperationspartner:
Bundesverband Seniorentanz e. V. (BVST), Landesverband Bayern 
und KEB Stadtbildungswerk Nürnberg e. V.
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Senioren kompetent begleiten

Montag, 21. März, 
Dienstag, 22. März, 
Montag, 28. März, 
Dienstag, 29. März, 
Mittwoch, 30. März, 
Donnerstag, 31. März, 

jeweils 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

TREFFPUNKT SENIORENARBEIT

„Jetzt fängt das schöne Frühjahr an!“
Impulse zur Frühlings- und Osterzeit für Seniorengruppen

Das Frühjahr steht vor der Tür – und es besteht Hoffnung, 
dass nach Ostern Treffen von Seniorengruppen unter leich-
teren Bedingungen möglich sind. Die „Treffpunkte Senioren-
arbeit“ geben Ihnen dafür Hilfestellungen:

• Schwerpunkt wird das Thema „Frühling“ sein: Geschich-
ten, Gedichte, Lieder, Bilder, Rätsel und Anregungen zur 
körperlich-geistigen Fitness in dieser schönen Jahreszeit.

• Ebenso erhalten Sie vielfältige Anregungen für die Ge-
staltung der Karwoche und des Osterfestes – sowohl im 
Seniorenkreis als auch in der Kirche.

• Selbstverständlich ist auch Zeit für den Austausch unter-
einander!

Gerne können Sie Bewährtes aus Ihrer Praxis mitbringen.

Besondere Zielgruppen:
Verantwortliche und Mitarbeiter/innen von Seniorengruppen, 
offenen Seniorentreffs und ähnlichen Gruppierungen

Referentin/Referent:
Regine Schneider, Referentin für Seniorenarbeit 
im Bistum Eichstätt und Altenheimseelsorge 
im Dekanat Neumarkt
Michael Schmidpeter, Referent für Seniorenarbeit 
im Bistum Eichstätt
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Senioren kompetent begleiten

Bereich Altenbildung

Orte:

21. März: Pfarrzentrum Heilig-Kreuz, 
Schafhofstraße 3, 92318 Neumarkt 

22. März: Katholisches Pfarrheim, 
Kirchstraße 18, 86653 Monheim

28. März: Katholisches Pfarrzentrum „Arche“, 
Ludwigstraße 17, 91126 Schwabach

29. März: Katholisches Pfarrzentrum St. Anton, 
Münchener Straße 69, 85051 Ingolstadt

30. März: Katholisches Pfarrzentrum, 
Nürnberger Straße 36, 91710 Gunzenhausen

31. März: Katholisches Pfarrzentrum,  
Marktplatz 2, 91567 Herrieden

Kursgebühr: keine

Anmeldung bis jeweils 3 Tage vor Beginn

Kooperationspartner:
Kooperation mit der jeweiligen Katholischen 
Erwachsenenbildung im Landkreis bzw. Stadt
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Senioren kompetent begleiten

Donnerstag, 24. März, 
9.30 Uhr bis 17.00 Uhr

WERKSTATT SENIORENARBEIT online

Denkkonfekt und Bewegungshäppchen
Kurzaktivierungen für Pflegealltag und Betreuung

Kurzaktivierungen können quasi „zwischendurch“, „in klei-
nen Häppchen“ in den Betreuungs- und Pflegealltag einge-
streut werden – ohne aufwändige Vorbereitung. Das Tages-
seminar bietet eine Einführung in die Konzepte von Bettina 
Jasper und Andrea Friese „Bewegungshäppchen. Alltags-
mobilität täglich individuell fördern“ und „Denkkonfekt. Mit 
kurzen Denkaufgaben den Tag versüßen“.

• Sie lernen Bewegungs- und Gedächtniseinheiten für ver-
schiedene Trainingsschwerpunkte anhand praktischer 
Übungen kennen.

• Sie erhalten vielfältige Impulse, wie Sie diese täglich, ge-
zielt und praxisnah mit Bewohner/innen und Gästen bzw. 
pflegebedürftigen Angehörigen durchführen können.

Teilnahmevoraussetzungen:
Internetzugang und ein internetfähiges Gerät mit Kamera und 
Mikrofon (Laptop, Tablet, Smartphone, PC mit Webkamera)

Besondere Zielgruppen:
Hauptberufliche und ehrenamtliche Betreuungspersonen, 
Mitarbeiter/innen in der Tagespflege, Pflegende Angehörige

Die Teilnehmer/innen erhalten eine Bescheinigung über Ziele 
und Inhalte des Kurses.

Referent:
Thomas Distler, Freiberuflicher Dozent in der Geriatrie, 
Sportphysiotherapeut (VPT), Sozialwirt (GGSD), 
Biographisches Arbeiten (KSH München), 
Professionelles Beraten (Uni Regensburg), Parsberg

onLinE
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Senioren kompetent begleiten

Bereich Altenbildung

Leitung:
Regine Schneider, Referentin für Seniorenarbeit 
im Bistum Eichstätt und Altenheimseelsorge 
im Dekanat Neumarkt
Michael Schmidpeter, Referent für Seniorenarbeit 
im Bistum Eichstätt

Live-Online-Seminar über Webex: Sie erhalten vorab  
einen Link mit den Zugangsdaten und eine Anleitung.

Kursgebühr: 80,– E (ermäßigt 60,– E)
Ehrenamtliche 40,– E (ermäßigt 30,– E)

Anmeldung bis 1 Woche vor Kursbeginn

Die Zahl der Teilnehmer/innen ist auf max. 20 Personen begrenzt.
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Senioren kompetent begleiten

Freitag, 1. April, 
Dienstag, 26. April, 

jeweils 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr

WERKSTATT SENIORENARBEIT

Gott gab dir dein Gesicht –  
Lachen musst du selber!
Humor und Frohe Botschaft

Gerade gegenüber älteren Menschen kommt es darauf an, 
Humor und Frohe Botschaft miteinander zu verbinden – eben 
weil einem beim Älterwerden nicht nur „Hören und Sehen“, 
sondern früher oder später auch das Lachen vergehen kann – 
und vielleicht sogar der Glaube. 

Humor kann einen Zugang zu einem tragfähigen Glauben 
ermöglichen, kann aber auch dabei helfen, mit belastenden 
Situationen umzugehen.

Der Kurs gibt Anregungen, wie Sie Humor, Lachen, Fröhlich-
keit und frohe Botschaft miteinander verbinden und in die Ar-
beit mit Senioren und ihren Angehörigen einbringen können 
– mit den je eigenen Fähigkeiten:

• im Seniorenkreis genauso wie im Pflegeheim,

• nicht nur an Fasching, sondern jeden Tag und das ganze 
Jahr über.

Besondere Zielgruppen:
Ehrenamtliche und hauptberufliche Mitarbeiter/innen 
in Seniorenarbeit, Altenseelsorge und Altenpflege

Die Teilnehmer/innen erhalten eine Bescheinigung 
über Lernziele und Inhalte des Kurses.
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Senioren kompetent begleiten

Bereich Altenbildung

Referent:
Andreas Schock, Heilerziehungspfleger 
und Dipl.-Pflegewirt; Clownspädagoge; 
Dozent für die Praxis der Heilerziehungspflege, Ellingen

Leitung:
Michael Schmidpeter, Referent für Seniorenarbeit 
im Bistum Eichstätt (1. April) 
Regine Schneider, Referentin für Seniorenarbeit 
im Bistum Eichstätt und Altenheimseelsorge 
im Dekanat Neumarkt (26. April)

Orte:
1. April: Katholisches Pfarrzentrum, 
Nürnberger Straße 36, 91710 Gunzenhausen 
26. April: Katholisches Pfarrzentrum Heilig-Kreuz, 
Schafhofstraße 3, 92318 Neumarkt 

Kursgebühr: 50,– E (ermäßigt 40,– E) 
Ehrenamtliche 25,– E (ermäßigt 20,– E)
inkl. Pausenkaffee

Anmeldung bis 1 Woche vor Kursbeginn
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Senioren kompetent begleiten

Bereich Altenbildung

Freitag, 29. April, 
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

TAGESSEMINAR

„ich verstehe dich nicht mehr!“
Demenzerkrankte Angehörige besser verstehen 
und gut betreuen

Ein demenzkrankes Familienmitglied im häuslichen Umfeld 
zu betreuen ist keine einfache Aufgabe. Angehörige sind oft 
irritiert, ratlos oder auch verzweifelt, weil die betroffene Per-
son sich so stark verändert: Deren Verhalten erscheint selt-
sam oder unverständlich. Um diese besser zu verstehen und 
angemessen mit ihnen umgehen zu können, ist es hilfreich, 
sich gut und möglichst frühzeitig über Demenzerkrankungen, 
deren Symptome und ihren Verlauf zu informieren. Um eine 
gute Betreuung auf Dauer gewährleisten zu können, sind aber 
auch Informationen über unterstützende Leistungen wichtig. 
Neben diesen Informationen bietet dieser Tag Angehörigen 
aber auch Raum zum Austausch und gibt Anregungen zur 
Stärkung der eigenen psychosozialen Kompetenz.

Besondere Zielgruppen: 
Angehörige von Demenzerkrankten

Referentin: 
Eva-Maria Fruth, Fachberaterin Pflege und Demenz, 
EduKations-Trainerin für Angehörige von Demenzerkrankten, 
Individualpsychologischer Coach (TS)

Leitung: 
Regine Schneider, Referentin für Seniorenarbeit im Bistum 
Eichstätt und Altenheimseelsorge im Dekanat Neumarkt

Ort: 
Caritas-Begegnungsstätte für Senioren, Heidecker Straße 12, 
91161 Hilpoltstein

Kursgebühr: 
50,– E (kann durch die Krankenkasse erstattet werden!)

Anmeldung bis 1 Woche vor Kursbeginn

Die Zahl der Teilnehmer/innen ist auf max. 12 Personen begrenzt. 
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Kompetent mit Medien arbeiten

Samstag, 7. Mai, 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

MEDIENWERKSTATT

Actionbound-Workshop: Aufbaukurs
Spielend lernen und begeistern in Pastoral, 
Katechese und Bildung

Die Gamification-App „Actionbound“ bietet vielfältige 
Möglichkeiten in vielen kirchlichen Handlungsfeldern – von 
Bildung und Religionsunterricht über Jugendarbeit bis zu  
Katechese und Pastoral. Sie verbindet Kreativität und Spiel 
mit der Vermittlung von Inhalten. 

Der Fachbereich Medienbildung/Medienzentrale hat für die 
Diözese Eichstätt eine Actionbound-Lizenz erworben, die es 
ehrenamtlich und hauptberuflich tätigen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Bistums ermöglicht, Actionbound ko-
stenlos zu nutzen.

Inhalte des Aufbaukurses:

• neue Features (z.B. Lückentexte, Medienantworten)

• Bounds erstellen mit Switches

• Einblick in komplexe Bounds und Escape Rooms 
mit Actionbound

• Möglichkeiten von Gamification mit praktischen 
Anregungen

• Storytelling und Bound-Dramaturgie

• Beratung zu bereits erstellten Bounds

Sollten die Entwicklungen der Corona-Pandemie eine Präsenz- 
veranstaltung unmöglich machen, werden wir den Workshop 
online durchführen. Wir informieren Sie rechtzeitig.

Die Teilnehmer/innen benötigen ein Smartphone oder Tablet mit 
installierter Actionbound-App (kostenfrei in den jeweiligen App-
Stores), außerdem ein internetfähiges Notebook, um auf den 
Bound-Creator zugreifen zu können. In begrenztem Umfang kön-
nen auf Anfrage Notebooks zur Verfügung gestellt werden.
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Kompetent mit Medien arbeiten 

Bereich Medien

Teilnahmevoraussetzungen: 
Erste Erfahrungen mit dem Bound-Creator 
und/oder Teilnahme an einem Einführungsworkshop

Die Veranstaltung ist von der Hauptabteilung Religionsunterricht, 
Schulen und Hochschulen als Fortbildung anerkannt. Die Teilneh-
mer/innen erhalten eine Bescheinigung.

Referent: 
Josef Strauß, Fachstelle Medien und Digitalität  
des Erzbischöflichen Ordinariats München und Freising

Leitung: 
Dr. Thomas Henke, Leiter des Fachbereichs  
Medienbildung/Medienzentrale im Bistum Eichstätt

Ort: 
Marquardussaal, Bischöfliches Ordinariat, 
Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt

Gegebenenfalls wird der Workshop online durchgeführt.

Kostenbeitrag: 
15,– E inkl. Mittagsimbiss und Getränke

Anmeldung bis 25. April 2022

Die Zahl der Teilnehmer/innen ist auf max. 20 Personen be-
schränkt.

Kooperationspartner:
Hauptabteilung Religionsunterricht, Schulen und Hochschulen des 
Bistums Eichstätt, Referat Gemeindekatechese/Sakramentenpa-
storal  im Bistum Eichstätt
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Senioren kompetent begleiten

Mittwoch, 11. Mai, 
Samstag, 14. Mai, 

jeweils 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr

WERKSTATT SENIORENARBEIT

„Die Jahreszeiten des Lebens“
Impulse für ganzheitliche Biografiearbeit mit Senioren

Immer wieder wird der Lebenslauf mit den Jahreszeiten und 
den entsprechenden Veränderungen in der Natur verglichen: 
Kindheit – Frühling, Jugend – Sommer, Herbst – Älterwerden, 
Winter – Abschiednehmen und Tod. Allerdings gibt es in je-
der Lebensphase Frühlings- und Sommerzeiten, Herbst- und 
Wintererfahrungen – so wie wir auch jedes Jahr wieder neu 
mit den Jahreszeiten leben. 

• Bei dem Kurs werden Impulse mit biografischen Ele-
menten aus Gedächtnistraining, jahreszeitlichem Arbei-
ten, Bewegung, Kreativität und Sinneserfahrung vor-
gestellt und entwickelt, mit denen die Jahreszeiten in 
Verbindung mit der eigenen Lebensgeschichte gebracht 
und Lebenserfahrungen reflektiert werden können. 

• Diese sind für „fitte“ und für eingeschränkte Teilnehmer/
innen geeignet.

Die Teilnehmer/innen erarbeiten Teil-Konzepte 
und erhalten Materialien zum Eigengebrauch.

Besondere Zielgruppen: 
Ehrenamtliche und hauptberufliche Mitarbeiter/innen 
in Seniorenarbeit, Altenseelsorge und Altenpflege; 
Betreuungskräfte nach § 43b/53c
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Senioren kompetent begleiten

Bereich Altenbildung

Die Teilnehmer/innen erhalten eine Bescheinigung 
über Ziele und Inhalte des Kurses.

Referentin: 
Ursula Haas, Gedächtnistrainerin; 
Leiterin von Kursen „Lebensqualität fürs Alter“, Eichstätt

Leitung: 
Michael Schmidpeter, Referent für Seniorenarbeit 
im Bistum Eichstätt

Orte:
11. Mai: Katholisches Pfarrzentrum St. Wunibald, 
Saarbrückener Straße 63, 90469 Nürnberg 
14. Mai: Caritas-Begegnungsstätte für Senioren, 
Heidecker Straße 12, 91161 Hilpoltstein 

Kursgebühr: 50,– E (ermäßigt 40,– E)
Ehrenamtliche 25,– E (ermäßigt 20,– E)
inkl. Pausenkaffee

Anmeldung bis 1 Woche vor Kursbeginn
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Senioren kompetent begleiten

Mittwoch, 18. Mai, 
Montag, 23. Mai, 

jeweils 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr

WERKSTATT SENIORENARBEIT

Tanzt einfach mit / CD 3
Flotte und ruhige Tänze im Sitzen – Teil 1

Eine neue Broschüre mit Tanzbeschreibungen zur CD „Tanzt 
einfach mit 3“ enthält frische Choreographien für Tänze im 
Sitzen zu abwechslungsreicher Musik, die sich sowohl für 
die offene Seniorenarbeit als auch für Pflegeeinrichtungen 
eignen:

• Flotte und ruhige Melodien laden zum Bewegen 
und Mitschwingen ein und fördern so die geistige und 
körperliche Beweglichkeit.

• Gymnastische Tänze, Thementänze und Tänze 
mit Handgeräten und Rhythmusinstrumenten 
sprechen unterschiedliche Sinne an. 

• Im Seminar werden einfache bis anspruchsvolle 
Bewegungsfolgen – mit und ohne Handgeräte – 
vorgestellt und eingeübt.

Materialien: 
Arbeitsheft „Tanzt einfach mit im Sitzen 3 (Teil 1)“ und CD 
„Tanzt einfach mit 3 (VKJK 0929)“. 
Beide können – nur gegen Vorbestellung(!) 
– zum Kurspreis (20 % Rabatt) erworben werden.

Besondere Zielgruppen: 
Ehrenamtliche und hauptberufliche Mitarbeiter/innen 
in Seniorenarbeit, Altenseelsorge und Altenpflege; 
Betreuungskräfte nach § 43b/§ 53c
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Senioren kompetent begleiten

Die Teilnehmer/innen erhalten eine Bescheinigung 
über Ziele und Inhalte des Kurses.

Referentin: 
Dagmar Stadelmeyer, Ausbildungsreferentin für Tanzen 
und Tänze im Sitzen im Bundesverband Seniorentanz e. V., 
Nürnberg

Leitung: 
Regine Schneider, Referentin für Seniorenarbeit 
im Bistum Eichstätt und Altenheimseelsorge 
im Dekanat Neumarkt (18. Mai)
Michael Schmidpeter, Referent für Seniorenarbeit 
im Bistum Eichstätt (23. Mai)

Orte: 
18. Mai: Katholisches Pfarrzentrum Heilig-Kreuz, 
Schafhofstraße 3, 92318 Neumarkt
23. Mai: Katholisches Pfarrzentrum St. Wunibald, 
Saarbrückener Straße 63, 90469 Nürnberg 

Kursgebühr: 
50,– E (ermäßigt 40,– E)
Ehrenamtliche 25,– E (ermäßigt 20,– E)
inkl. Pausenkaffee 

Anmeldung bis 1 Woche vor Kursbeginn

Kooperationspartner: 
KEB Stadtbildungswerk Nürnberg e. V. (23. Mai)

Bereich Altenbildung
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Senioren kompetent begleiten

Samstag, 25. Juni, 
Montag, 27. Juni, 

jeweils 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

WERKSTATT SENIORENARBEIT

„Mit Musik geht alles leichter ...“
Musik und Lieder mit Älteren singen – spielen – hören

Durch Musik und Lieder kann das körperliche und geistige 
Wohlbefinden Älterer gestärkt und Gemeinschaftsgefühl 
und Lebensfreude gefördert werden. Der Kurs bietet prak-
tische Anregungen, wie vielfältig Musik und Lieder in der Ar-
beit mit älteren Menschen eingesetzt werden können – auch 
von und mit sog. „Unmusikalischen“: 

• Von einfach „zwischendurch“ bis hin zu ganzen The-
mennachmittagen; vom Musik hören und darüber ins 
Gespräch kommen über das selber singen bis hin zur 
Begleitung mit einfachen selbstgebauten Rhythmikinstru-
menten. 

• Ein Schwerpunkt liegt auf der je spezifischen jahreszeit-
lichen Orientierung.

Besondere Zielgruppen:
Ehrenamtliche und hauptberufliche Mitarbeiter/innen 
in Seniorenarbeit, Altenseelsorge und Altenpflege; 
Betreuungskräfte nach § 43b/53c

Die Teilnehmer/innen erhalten eine Bescheinigung 
über Ziele und Inhalte des Kurses.

Referentin:
Erna Dirschinger, Musiktherapeutin i. R., 
Chorleiterin, Buchdorf
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Senioren kompetent begleiten

Leitung:
Michael Schmidpeter, Referent für Seniorenarbeit 
im Bistum Eichstätt (25. Juni)
Regine Schneider, Referentin für Seniorenarbeit 
im Bistum Eichstätt und Altenheimseelsorge 
im Dekanat Neumarkt (27. Juni)

Orte:
25. Juni: Katholisches Pfarrzentrum, 
Elkan-Naumburg-Straße 1, 91757 Treuchtlingen 

27. Juni: Katholisches Pfarrzentrum Heilig-Kreuz, 
Schafhofstraße 3, 92318 Neumarkt

Kursgebühr: 
50,– E (ermäßigt 40,– E)
Ehrenamtliche 25,– E (ermäßigt 20,– E)
inkl. Vormittags- und Nachmittagskaffee

Anmeldung bis 1 Woche vor Kursbeginn

Bereich Altenbildung
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Heidenheimer Abendvorträge zur Klosterkultur

Diözesanbildungswerk Eichstätt e. V.

Sonntag, 27. Februar, 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr

VORTRAG ZUM WALBURGATAG 2022

Frauen unterwegs
Pilgerinnen von der Antike bis heute

In Porträts berühmter Pilgerinnen von der Antike bis heute 
wird die ganze Bandbreite weiblichen Pilgerns lebendig: Je-
rusalem, Rom, Santiago de Compostela – die großen Pilger-
ziele haben zu allen Zeiten Menschen in ihren Bann gezogen. 
In früheren Jahrhunderten war der Weg mit vielen Gefahren 
verbunden. Was bewegte Frauen sich auf dieses Wagnis ein-
zulassen? Unter welchen Voraussetzungen konnten sie über-
haupt aufbrechen? Wie gingen sie mit den Strapazen der Rei-
se um und welche Tricks nutzten sie, um sich zu schützen? Die 
Historikerin Katrin Köhl stellt verschiedene Pilgerinnen vor. 
Und wir erfahren vieles, auch Neues über Hugeburc, Beglei-
terin unserer Walburga.

Referentin:
Dr. Katrin Köhl studierte Geschichte, Romanistik 
und Slawistik in Tübingen und Münster. 
Neben ihrer Tätigkeit als Autorin hält sie Vorträge 
zu den Bereichen Geschichte, Theologie und Literatur.

Leitung:
Dr. Ludwig Brandl, Direktor des Diözesanbildungswerks
Reinhold Seefried, Geschäftsführer der Klosterbetriebe 
Heidenheim GmbH

Ort:
Kapellensaal des Klosters Heidenheim, 
Ringstraße 1, 91719 Heidenheim

Teilnahmegebühr entfällt, um Spenden wird gebeten.

Kooperationspartner:
Zweckverband Kloster Heidenheim
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Heidenheimer Forum Ökumene

Mittwoch, 6. April, 
19.30 Uhr bis 21.00 Uhr

VORTRAG MIT DISKUSSION

Streiten für die Einheit

Unter dem Motto „Harvesting the Fruits“ werden derzeit 
Ergebnisse der ökumenischen Arbeit gesammelt, damit sie 
nicht verloren gehen und jede neue Generation immer wieder 
vom Nullpunkt her beginnen muss. In diesem Rahmen berich-
tet Peter Neuner von seinen ökumenischen Erfahrungen. Ein 
persönliches Zeugnis mit Erinnerungen an ein halbes Jahr-
hundert ökumenischer Arbeit, verbunden mit der Hoffnung, 
dass sich daran neue Impulse für die Einigung der Christenheit 
entzünden.

Referent:
Peter Neuner, Prof. em., Dr. theol., 1980 bis 1985 Professor für 
Fundamentaltheologie an der Universität Passau, 1985 bis 2006 
Professor für Dogmatik an der Universität München

Leitung:
Dr. Ludwig Brandl, Direktor des Diözesanbildungswerks
Reinhold Seefried, Geschäftsführer der „Klosterbetriebe 
Heidenheim GmbH“

Ort:
Benediktensaal des Klosters Heidenheim, Ringstraße 1, 
91719 Heidenheim

Teilnahmegebühr entfällt, um Spenden wird gebeten.

Kooperationspartner:
Zweckverband Kloster Heidenheim

Diözesanbildungswerk Eichstätt e. V.
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Plankstetten / Schöpfungsspiritualität

Benediktinerabtei Plankstetten

Freitag, 28. Januar, 18.00 Uhr
bis Sonntag, 30. Januar, 14.00 Uhr

WOCHENENDSEMINAR

Vom Glauben zum ökologischen Handeln

Gott, so glauben wir, ist der Schöpfer des Himmels und der 
Erde. ER vertraut seine gute Schöpfung den Menschen an 
und nimmt sie in die Verantwortung. Was heißt das für uns 
als Einzelpersonen und als Kirche konkret? Wir werden einige 
biblische Texte zur Schöpfung und Teile der Enzyklika „Lau-
dato si“ lesen und handfeste Schritte zu einem ökologischen 
Lebensstil in der konkreten eigenen Situation erarbeiten.

Besondere Zielgruppen:
Haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter/innen der Kirche 
und alle Interessierten

Leitung:
Abt Dr. Beda Maria Sonnenberg OSB, Plankstetten
P. Josef Maria Böge OSB, Plankstetten

Ort:
Benediktinerabtei Plankstetten, Haus St. Gregor, 
Klosterplatz 1, 92334 Berching

Kursgebühr:
65,– E zzgl. Übernachtung und Verpflegung

Kooperationspartner:
Diözesanbildungswerk Eichstätt e. V.

Nähere Informationen zur Veranstaltung:
www.kloster-plankstetten.de/veranstaltungen
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Plankstetten / Schöpfungsspiritualität

Benediktinerabtei Plankstetten

Freitag, 1. April, 16.00 Uhr 
bis Sonntag, 3. April, 13.30 Uhr

WOCHENENDSEMINAR

Die Schönheit der Schöpfung
Natur- und Reisefotografie als Praxisseminar

Gut fotografieren ist mehr, als auf den Auslöser drücken. 
Dieses Seminar hilft mit wenig Theorie und viel Praxis da-
bei, bessere Fotos zu machen. Neben einer Einführung in die 
Grundlagen liegt der Schwerpunkt auf der Weiterentwick-
lung des persönlichen Fotostils. Wir gehen bei jedem Wetter 
auf Motivsuche, präsentieren und besprechen unsere Fotos; 
ein Abend ist ganz der Schönheit der Schöpfung im Bild ge-
widmet. Mitmachen kann jede/r Fotobegeisterte mit Digital-
kamera (alle Typen) und Laptop.

Leitung:
Dr. Ferry Böhme, mehrfach ausgezeichneter Naturfotograf, 
Photocoach, Fürstenfeldbruck

Ort:
Benediktinerabtei Plankstetten, Haus St. Gregor, 
Klosterplatz 1, 92334 Berching

Kursgebühr:
125,– E zzgl. Übernachtung und Verpflegung

Kooperationspartner:
Diözesanbildungswerk Eichstätt e. V.

Nähere Informationen zur Veranstaltung:
www.kloster-plankstetten.de/veranstaltungen
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Plankstetten / Schöpfungsspiritualität

Benediktinerabtei Plankstetten

Freitag, 8. April, 18.00 Uhr 
bis Sonntag, 10. April, 15.00 Uhr

WOCHENENDSEMINAR

Einführung in die Meteorologie

Von der Vorhersage hängt für zahlreiche Lebensbereiche, 
wie dem Straßenverkehr, der Landwirtschaft, der Medizin, 
dem Flugverkehr u.a. viel ab, auch für jeden einzelnen. Jeder 
möchte wissen, was der Tag bringen wird. Was sagen Bau-
ernregeln aus? Beeinflusst Wetter unseren Biorhythmus? Der 
Kurs klärt über all diese Fragen auf und zeigt, wie ich meine 
eigene sichere Vorhersage mache. Der Kurs bringt die Teil-
nehmer/innen auf den aktuellen Stand.

Zwei Exkursionen im Umfeld des Klosters sind geplant, um 
erste konkrete Beobachtungen selbst zu erleben. Teilnahme 
für jedermann mit festem Schuhwerk.

Leitung:
Claus Keidel, deutscher und internationaler Forschungspreis- 
träger für Physik, Autor und namhafter Naturfotograf 
und „Wetter-Referent“, Zirndorf

Ort:
Benediktinerabtei Plankstetten, Haus St. Gregor, 
Klosterplatz 1, 92334 Berching

Kursgebühr:
75,– E zzgl. Übernachtung und Verpflegung

Kooperationspartner:
Diözesanbildungswerk Eichstätt e. V.

Nähere Informationen zur Veranstaltung:
www.kloster-plankstetten.de/veranstaltungen
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Plankstetten / Schöpfungsspiritualität

Benediktinerabtei Plankstetten

Freitag, 22. April, 18.00 Uhr 
bis Sonntag, 24. April, 14.00 Uhr

WOCHENENDSEMINAR

Vogelstimmen erkennen – Einführung

In diesem Kurs lernen die Teilnehmer/innen die Stimmen un-
serer heimischen Vögel kennen. Schon im zeitigen Frühjahr 
lassen sich die Besucher der Winterfütterung vernehmen, 
dann kehren die ersten Zugvögel zurück und bereichern das 
Vogelkonzert und im Mai sind dann alle wieder versammelt. 
Wirklich alle? 

Darüber hinaus gibt es Informationen zu einzelnen Vogelar-
ten, wie Vorkommen, Aussehen, Ernährung, Brutverhalten, 
Lebensraumansprüche etc. 

Bitte festes Schuhwerk und falls möglich, ein Fernglas und 
Bestimmungsbücher mitbringen.

Leitung:
Alfons Greiner, Dipl.-Physiker, aktiv im Natur- und Umweltschutz,  
mit Vogelstimmenwanderungen im Raum Neumarkt unterwegs,  
Neumarkt

Ort:
Benediktinerabtei Plankstetten, Haus St. Gregor, 
Klosterplatz 1, 92334 Berching

Kursgebühr:
55,– E zzgl. Übernachtung und Verpflegung

Kooperationspartner:
Diözesanbildungswerk Eichstätt e. V.

Nähere Informationen zur Veranstaltung:
www.kloster-plankstetten.de/veranstaltungen
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Plankstetten / Schöpfungsspiritualität

Benediktinerabtei Plankstetten

Freitag, 6. Mai, 17.00 Uhr 
bis Sonntag, 8. Mai, 16.00 Uhr

WOCHENENDSEMINAR

Ausbildung Kursleitung Waldbaden ii
2. Modul „Waldbaden Basisseminar“

Dieser Kurs gehört zu einer mehrteiligen Ausbildung und be-
steht aus einem Präsenzteil und drei Online-Terminen. Die 
Teilnehmer/innen lernen die Geschichte des Waldbadens und 
ihre Verantwortung im Wald kennen und bekommen Infor-
mationen zur inneren und äußeren Achtsamkeit. Sie üben 
die Planung und Anleitung von Waldbaden-Veranstaltungen, 
sowie den Umgang mit gruppendynamischen Prozessen und 
schwierigen Teilnehmer/innen.

Leitung:
Katharina Nathe, Wald-Achtsamkeitstrainerin, 
Wanderführerin, Hochschuldozentin für Waldtherapie 
und Waldbaden, Waldbaden-Ausbildungen und -Kurse 
sowie Naturcoaching, Wessobrunn

Ort:
Benediktinerabtei Plankstetten, Haus St. Gregor, 
Klosterplatz 1, 92334 Berching

Kursgebühr:
397,– E zzgl. Übernachtung und Verpflegung

Kooperationspartner:
Diözesanbildungswerk Eichstätt e. V.

Nähere Informationen zur Veranstaltung:
www.kloster-plankstetten.de/veranstaltungen
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Plankstetten / Schöpfungsspiritualität

Benediktinerabtei Plankstetten

Samstag, 14. Mai, 
9.00 Uhr bis 17.30 Uhr

TAGESSEMINAR

Klostertag: Ein spirituell-ökologisches 
Konzept kennen lernen

Einmal hinter die Klostermauern schauen. Sehen wie Mönche 
leben, beten und arbeiten. Erkennen warum ökologisches 
Handeln zu den Grundlagen benediktinischen Lebens gehört 
und erfahren wie das konkret gehen kann. 

In einer Kirchenführung und Erklärungen zur Struktur des 
Klosters und seiner Betriebe, lernen die Teilnehmer/innen 
unser Haus kennen. Beim Rundgang durch ausgewählte Be-
triebe erklären Mitarbeiter/innen ihren Bereich und die Um-
setzung des ökologischen Konzeptes. 

Leitung:
Abt Dr. Beda Maria Sonnenberg OSB, Plankstetten
P. Josef Maria Böge OSB, Plankstetten

Ort:
Benediktinerabtei Plankstetten, Haus St. Gregor, 
Klosterplatz 1, 92334 Berching

Kursgebühr:
55,50 E inkl. Verpflegung

Kooperationspartner:
Diözesanbildungswerk Eichstätt e. V.

Nähere Informationen zur Veranstaltung:
www.kloster-plankstetten.de/veranstaltungen
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Plankstetten / Schöpfungsspiritualität

Benediktinerabtei Plankstetten

Samstag, 4. Juni, 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

TAGESSEMINAR

Rosenzauber – zauberhafte Rosen

Keine Pflanze fasziniert seit Jahrtausenden die Menschen so 
wie die Rose. Sie verzaubert uns mit ihrem Duft, ihrer Form 
und Farbe, mit ihrer Botschaft und Bedeutung. Sie gilt als Kö-
nigin der Blumen. Doch in der Rose steckt viel mehr. Wert-
volle Inhaltsstoffe machen sie zu einer Pflanze, die unserer 
Gesundheit, unserem Wohlbefinden, unserer Schönheit und 
sogar unserem Genuss wertvoll sein kann. Lassen Sie sich von 
der Magie dieser besonderen Blume bezaubern! Sie erfahren 
viel über die Geschichte der Rose, ihren Mythos, ihre gesund-
heitsfördernde Wirkung, Verwendung und Pflege.

Leitung:
Sigrid Holzer, Gesundheitspädagogin (GPA), 
Ernährungsberaterin (EBA), Kursleiterin Heilpflanzenkunde SKA, 
Ingolstadt

Ort:
Benediktinerabtei Plankstetten, Haus St. Gregor, 
Klosterplatz 1, 92334 Berching

Kursgebühr:
55,50 E inkl. Verpflegung

Kooperationspartner:
Diözesanbildungswerk Eichstätt e. V.

Nähere Informationen zur Veranstaltung:
www.kloster-plankstetten.de/veranstaltungen
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Plankstetten / Schöpfungsspiritualität

Benediktinerabtei Plankstetten

Sonntag, 12. Juni, 18.00 Uhr 
bis Mittwoch, 15. Juni, 14.00 Uhr 

SEMINAR

Mit dem Fahrrad zu den Klöstern der Region

Körperliche Bewegung, das klösterliche Leben und die Ge-
schichte des Mönchtums kennzeichnen diese Woche. Jeden 
Tag machen wir uns mit dem Fahrrad auf, um ein Kloster in 
der Nähe von Plankstetten zu besuchen, seine Geschichte 
und seine Besonderheiten kennenzulernen.

In diesem Jahr fahren wir zu den Niederlassungen des Deut-
schen Ordens in Ellingen und in Obermässing; sodann werden 
wir das Kloster St. Anna in Riedenburg besuchen. Aufgrund 
der Länge der Strecken werden wir auch die Möglichkeiten 
des Fahrradtransports mit PKW nutzen.

Leitung:
Abt Dr. Beda Maria Sonnenberg OSB, Plankstetten
Frater Patrick Hartlieb OSB, Plankstetten

Ort:
Benediktinerabtei Plankstetten, Haus St. Gregor, 
Klosterplatz 1, 92334 Berching

Kursgebühr:
60,– E zzgl. Übernachtung und Verpflegung

Kooperationspartner:
Diözesanbildungswerk Eichstätt e. V.

Nähere Informationen zur Veranstaltung:
www.kloster-plankstetten.de/veranstaltungen
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Abtei Plankstetten

Für die Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit der Benediktiner-
abtei Plankstetten, Bildungshaus St. Gregor, verweisen wir auf 
deren Jahresprogramm mit näheren Einzelheiten. Wir bitten um 
Anmeldung direkt in Plankstetten, Telefon: 08462/206-201, Fax: 
08462/206-121.

3. bis 6. Januar

Seminar
Sing meine Seele – 
Einführung in den Gregorianischen Choral

Leitung: Prof. Dr. theol. Gloria Braunsteiner, Bratislava

5. bis 9. Januar

Seminar
Werkstatt für Buchmalerei und Schriftkunst

Leitung: Dipl. Des. Andreas Armin d’Orfey,  
Simmern/Hunsrück

21. bis 23. Januar

Wochenendseminar
Frauenwochenende: Das gönn` ich mir …

Leitung: Monika Müller-Richter, Vaterstetten

21. bis 23. Januar / 5. bis 7. August

Wochenendseminar
Kontemplation mit dem Jesusgebet 
Einführung und Vertiefung

Leitung: Dagmar Übler, Forchheim

22. Januar / 19. Februar / 19. März / 16. April / 21. Mai / 18. Juni / 
16. Juli / 20. August

Seminar – Komm und lies …
Was von Anfang an war … (1 Joh 1) 
Das Johannes-Evangelium und seine Botschaft 
Überblick über Text, historische Zusammenhänge und 
Theologie

Leitung: Abt Dr. Beda Maria Sonnenberg OSB, Plankstetten
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Abtei Plankstetten

4. bis 6. Februar

Wochenendseminar
Selbstbewusst, dank überzeugender Kommunikation/
Rhetorik

Leitung: Dagmar Bürzle, Neunkirchen am Brand

4. bis 6. Februar

Wochenendseminar
mit dem Oratorium „Paulus“ 
von Felix Mendelssohn-Bartholdy

Leitung: Rudolf Fischer, Lappersdorf

4. bis 6. Februar

Wochenendseminar
Mal-Workshop: Gustav Klimt und der Wiener Jugendstil

Leitung: Angelika Aldenhoff-Artz, Lauf

4. bis 6. März

Wochenendseminar
Fest der Orthodoxie

Leitung: P. Christoph Heinzmann OSB, Plankstetten

4. bis 11. März / 19. bis 26. Juni

Fastenseminar
Basenfasten – Einführung in die basische Ernährung

Leitung: Heike Burzki Msc, Schlüchtern

6. bis 11. März

Seminar
Ikonenschreiben in der traditionellen griechischen Technik

Leitung: Maria Schünemann, Schernfeld-Rupertsbuch

12. März

Tagesseminar
Enneagramm-Vertiefung –  
Freunde fallen nicht vom Himmel

Leitung: Elisabeth und Dr. Gerhard Reinhard,  
Neunkirchen am Brand
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Abtei Plankstetten

25. März bis 1. April

Fastenseminar
Gemäßigtes Fasten nach Hildegard von Bingen

Leitung: Sabine Vollmert, Nürnberg 
P. Josef Maria Böge OSB, Plankstetten

26. März / 14. Mai / 11. Juni / 25. Juni

Tagesseminar
Wildkräuter kennenlernen mit Kochkurs –  
Löwenzahn / Maikräuter / Sonnwende / Brotaufstriche

Leitung: Eveline Pohl, Untermässing 
Claudia Vögele, Berching-Staufersbuch  
(Sonnwende)

1. bis 3. April

Wochenendseminar
Kalligraphie und Phantasie

Leitung: Rainer Michel, München

7. bis 10. April

Seminar
Das Selbstportrait in der Holzbildhauerei

Leitung: Stefan Schindler, Nürnberg

8. bis 10. April

Wochenendseminar
Zauberharfe bauen und spielen lernen

Leitung: Anke Spindler, Mistendorf

6. bis 8. Mai

Wochenendseminar
Die Offenbarung des Johannes –  
ein Buch mit sieben Siegeln?

Leitung: Prof. Dr. Franz Sedlmeier, Augsburg

19. bis 22. Mai / 7. bis 10. August

Seminar
Resilienz: Die Kraft der Seele stärken

Leitung: P. Josef Maria Böge OSB, Plankstetten
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Abtei Plankstetten

20. bis 22. Mai

Wochenendseminar
Heilige der Ostkirche entdecken

Leitung: P. Christoph Heinzmann OSB, 
Plankstetten

27. bis 29. Mai

Wochenendseminar
Aromapflege im Alltag

Leitung: Doreen Lau, Kloster Lehnin

4. Juni

Tagesseminar
„Rennradwallfahrt“

Leitung: Abt Dr. Beda Maria Sonnenberg OSB, 
Plankstetten

11. Juni

Tagesseminar
Kräuter der heiligen Hildegard von Bingen

Leitung: Sabine Vollmert, Nürnberg

18. Juni

Tagesseminar
Meine kleine Kräuter-Hausapotheke

Leitung: Claudia Vögele, Berching-Staufersbuch

25. Juni

Tagesseminar
Enneagramm-Vertiefung: Ärger, Wut und Co.

Leitung: Elisabeth und Dr. Gerhard Reinhard,  
Neunkirchen am Brand

26. Juni bis 3. Juli

Gesundheitswoche

Leitung: Sabine Vollmert, Nürnberg 
P. Josef Maria Böge OSB, Plankstetten
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Abtei Plankstetten

22. bis 24. Juli

Wochenendseminar
Gospelworkshop

Leitung: Norbert Potratz (Rev. Jimmy Brooks), 
Schwabach

22. bis 24. Juli

Seminar
Fotographie und Wahrnehmung

Leitung: Christine Olma, Ingolstadt

29. bis 31. Juli

Wochenendseminar
Der heilige Benedikt – sein Lebensweg 
in der Vita Benedikti

Leitung: P. Josef Maria Böge OSB, Plankstetten

31. Juli bis 5. August

Wochenendseminar
Körper, Seele und Geist trainieren

Leitung: Gisela und Gerhard Zapf, Neunkirchen am Brand 
Mönche der Abtei Plankstetten

14. bis 20. August

Seminar
Sommerwerkstatt Kalligraphie, Handlettering, Malerei,  
Illustration und Buchmalerei

Leitung: Dipl. Des. Andreas Armin d’Orfey,  
Simmern/Hunsrück

22. bis 26. August

Seminar
Malkurs: Farbgefühl und Skizzenspiel

Leitung: Rainer Michel, München
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DiAG-Veranstaltungen

Sonntag, 23. Januar 2022,
14.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Infoveranstaltung Weltfreiwilligendienst  
(weltwärts)
mit dem Referat Weltkirche der Diözese Eichstätt
Online-Veranstaltung

Anmeldung beim Referat Weltkirche bis 19. Januar 2022.
Login-Daten werden per E-Mail verschickt. 
(Tel. 08421/50-776; E-Mail: weltwaerts@bistum-eichstaett.de)

Individuelle Beratungen sind jederzeit möglich. 

Referentin: Manuela Lüger, Referentin 
für den Weltfreiwilligendienst

Leitung: Dr. Gerhard Rott, Leiter des Referats Weltkirche

Genaues Datum und Uhrzeit werden noch bekannt gegeben.

Vortrag
mit dem Referat Weltkirche der Diözese Eichstätt
Misereor-Fastenaktion 2022 
„Es geht! Gerecht.“

Leitung: Dr. Gerhard Rott, Leiter des Referats Weltkirche

Ort: Genauer Ort wird noch bekannt gegeben

Genaues Datum und Uhrzeit werden noch bekannt gegeben.

Coffee Stopp
mit dem Referat Weltkirche der Diözese Eichstätt

Misereor-Fastenaktion 2022 
„Es geht! Gerecht.“

Leitung: Dr. Gerhard Rott, Leiter des Referats Weltkirche

Ort: Genauer Ort wird noch bekannt gegeben

Genaues Datum und Uhrzeit werden noch bekannt gegeben.

Vortrag
mit dem Referat Weltkirche der Diözese Eichstätt
Renovabis Pfingstaktion 2022

Leitung: Dr. Gerhard Rott, Leiter des Referats Weltkirche

Ort: Genauer Ort wird noch bekannt gegeben

Samstag, 2. Juli 2022, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Forum Erwachsenenbildung 
Fortbildung für Verantwortliche in der KEB

Leitung: Dr. Ludwig Brandl, Diözesaner Beauftragter 
für Erwachsenenbildung, Eichstätt

Ort: Kloster Plankstetten

onLinE
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Weitere Veranstaltungshinweise

Fortbildungsangebote für alle, die in der religiösen 
Erziehung von Kindern tätig sind, und Interessierte

Die Fortbildungsseminare bieten methodische Impulse und kon-
krete Anregungen für Ideen sowie Möglichkeiten zum Austausch 
für alle in Kindergärten, Kindertagesstätten, Grundschulen etc. 
zur religiösen Erziehung von Kindern Tätigen. 

Seit einem Jahr gibt es das Angebot von Anton Schatz, Pfarrer für 
Kinderpastoral in der Diözese Eichstätt, und den Referenten Car-
men und Christoph Schöll, sich als Team oder Kreis (ab mindestens 
8 Personen) einen Termin vor Ort zu buchen. Nehmen Sie hierfür 
rechtzeitig direkt Kontakt mit uns auf!

Referentin/Referent:
Carmen Schöll, Dipl. Montessori-Pädagogin, Kempten
Christoph Schöll, Religionspädagoge, Kempten

Leitung:
Pfarrer Anton Schatz, Seelsorger für Kinderpastoral

Kursgebühr: 40,– E pro Person

Terminvereinbarung und nähere Informationen:
Diözesanbildungswerk Eichstätt e.V., Bereich Ehe und Familie
Walburgiberg 2, 85072 Eichstätt, Telefon: 08421/50-611,
E-Mail: familie-sekretariat@bistum-eichstaett.de

Fachtagung zum Welttag der Kranken 2022

„Damit das Feuer der Begeisterung 
nicht erlischt –  
Wege aus dem Pflegenotstand“

Freitag, 18. Februar 2022 in Eichstätt,
9.00 Uhr bis 17.00 Uhr,
Online Veranstaltung

Veranstalter der Tagung sind der Fachbereich Klinikseelsorge der 
Diözese Eichstätt und das Diözesanbildungswerk in Kooperation 
mit der Evangelischen Hochschule Nürnberg und dem Katholi-
schen Pflegeverband.

Die Pflege und Sorge für kranke und pflegebedürftige Menschen 
fordert die ganze Person. Die Corona-Pandemie hat die enorme 
Belastung des Pflegepersonals und den Pflegenotstand nochmals 
verschärft. Um in der Pflege, Begleitung und im Mitempfinden 
nicht müde zu werden, braucht es eine besondere Achtsamkeit 
für belastende Situationen aber auch gute Rahmenbedingungen, 
welche den Beruf attraktiver machen.

onLinE
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Weitere Veranstaltungshinweise

In zwei Vorträgen, 14 Workshops und einer Podiumsdiskussion 
geht es darum, konkrete Antworten zu finden, wie Pflegende ih-
ren eigenen Ansprüchen nach ganzheitlicher Pflege besser ge-
recht werden können und welche gemeinsamen Anstrengungen 
von Pflegenden, Politik und Gesellschaft für eine gute Pflege in 
der Zukunft notwendig sind. Neben pflegewissenschaftlichen Er-
kenntnissen werden auch entlastende Strategien diskutiert. Ein 
Gesprächspartner bei der Podiumsdiskussion wird Bayerns Ge-
sundheitsminister Klaus Holetschek sein.

Das ausführliche Programm für 2022 sowie ein Anmeldeformular 
stehen unter www.welttag-der-kranken.de abrufbereit. Auskünfte 
erteilt der Fachbereich Klinikseelsorge der Diözese Eichstätt unter 
Telefon 08421/50-612, E-Mail: welttag-der-kranken@bistum-
eichstaett.de.

Samstag, 19. Februar 2022,
10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Digital per Zoom

Studientag
mit dem Referat Schöpfung und Klimaschutz der Diözese Eichstätt

Wie wollen wir leben?
Jetzt den öko-sozialen Wandel gestalten!

ab 9.30 Uhr Einwählen und Ankommen / Begrüßung

10.15 Uhr Impuls von Bischof Gregor Maria Hanke OSB

10.35 Uhr Wie wollen wir leben? 
Jetzt den öko-sozialen Wandel gestalten! 
Dr. Jörg Alt SJ, Sozialethiker, Jesuitenmission 
Nürnberg

11.30 Uhr Pause

11.45 Uhr Podiumsgespräch 
mit Bischof Hanke und Dr. Jörg Alt  
unter Einbeziehung des Publikums

12.30 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr Workshop-Runde

15.00 Uhr Pause

15.30 Uhr Zusammenfassung des Tages

16.00 Uhr Abschlussimpuls 
Agnes Mayer, Referentin für Landpastoral Eichstätt

onLinE
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Weitere Veranstaltungshinweise

Veranstalter:
Referat Schöpfung und Klimaschutz im Bistum Eichstätt,
Landesbildungswerk der KLB in Bayern e. V.,
in Kooperation mit dem Diözesanbildungswerk Eichstätt e. V.

Nähere Informationen (Flyer) und Anmeldung:
Referat Schöpfung und Klimaschutz
Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt
Telefon 08421/50-662, Telefax 08421/50-9901-662
E-Mail: umwelt@bistum-eichstaett.de

Woche für das Leben 2022
„Mittendrin. Leben mit Demenz“
30. April bis 7. Mai 2022

Mit der „Woche für das Leben 2022“ bringen sich die beiden 
Kirchen in Deutschland in die „Nationale Demenzstrategie“ der 
Bundesregierung ein. In der „Nationalen Demenzstrategie“ hat 
sich eine Vielzahl an Akteuren verpflichtet, Menschen mit De-
menz mehr Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen, 
die medizinische, pflegerische und seelsorgliche Begleitung zu 
verbessern, die Angehörigen stärker zu unterstützen sowie die 
Forschung zu fördern. Menschen mit Demenz sind wertvolle 
Glieder unserer Gesellschaft.

Sie sollen spüren können, dass ihr Leben schützenswert ist. Auch 
ihre spirituellen Bedürfnisse und ihr Glaube als wichtige Kraft-
quelle im Umgang mit ihrer Krankheit sollen einen angemessenen 
Raum finden. Die Kirchen wollen dafür Sorge tragen, dass Men-
schen mit Demenz und ihre Angehörigen passende Angebote fin-
den: in der Seelsorge, durch demenzsensible Gottesdienste und 
Veranstaltungen sowie durch eine umfassende Aufklärung.

Zentrale Internetplattform: 
https://www.bistum-eichstaett.de/woche-fuer-das-leben/

Termine im Bistum Eichstätt:

29. April, 19.00 Uhr – Kamingespräch auf Schloss Hirschberg
https://www.tagungshaus-schloss-hirschberg.de/bildung/fort-
und-weiterbildung/termine/calendar/04/29/event/tx_cal_phpi-
calendar/kamingespraeche-auf-schloss-hirschberg/ 

30. April, 17.00 Uhr – Caritasaltenheim, Gaimersheim
Eröffnung der „Woche für das Leben 2022“ mit Bischof Gregor 
Maria Hanke OSB und Regionalbischof Klaus Stiegler, Regensburg 
– ökumenischer Gottesdienst und anschließende Talkrunde mit 
Frau Sabine Tschainer-Zangl sowie weiteren Experten, Gelegen-
heit zu Begegnung und persönlichem Austausch
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Weitere Veranstaltungshinweise KEB-Geschäftsstellen im Bistum Eichstätt

1. Mai, 14.00 Uhr – Hl. Kreuz Kirche, Neumarkt
Gottesdienst in leichter Sprache für Menschen mit Demenzerkran-
kung und deren Angehörige

3. Mai, 18.00 Uhr – Aula der Katholischen Universität Eichstätt-
Ingolstadt
„Demenzerisch lernen“ – öffentlicher Gastvortrag mit Frau Sabine 
Tschainer-Zangl für Pflegende Angehörige und Interessierte

4. Mai, 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr – Aula der Katholischen Universität 
Eichstätt-Ingolstadt
„Demenzerisch lernen“ – Fortbildungstag in Kooperation mit 
dem Lehrstuhl für Sozial- und Gesundheitspädagogik der KU 
für Sachbeauftragte, ehren- und hauptamtlich Tätige in der 
Senioren- und Behindertenarbeit, Studierende, Beratungs- und 
Fachdienste, Interessierte

Nähere Informationen und Anmeldung unter:
https://www.bistum-eichstaett.de/woche-fuer-das-leben/
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 KEB-Geschäftsstellen im Bistum Eichstätt

Unter den nachfolgend genannten Anschriften erhalten 
Sie Hinweise auf die vielfältigen Bildungsangebote der 
regionalen und örtlichen Erwachsenenbildung.

KEB – Katholische Erwachsenenbildung 
im Landkreis Ansbach e.V.
Marktplatz 2, 91567 Herrieden
Telefon 09825/8472, Telefax 09825/9279790
E-mail: kbw-herrieden@t-online.de
Internet: www.keb-herrieden.de

KEB – Katholische Erwachsenenbildung 
im Landkreis Eichstätt e.V.
Pedettistraße 9, 85072 Eichstätt
Telefon 08421/3233, Telefax 08421/3286
E-mail: keb-ei@altmuehlnet.de
Internet: www.keb-eichstaett.de

KEB – Katholische Erwachsenenbildung Ingolstadt e.V.
Hieronymusgasse 3, 85049 Ingolstadt
Telefon 0841/936133, Telefax 0841/99354319
E-mail: keb-in@gmx.de
Internet: www.keb-in.de

KEB – Katholische Erwachsenenbildung
im Landkreis Neumarkt e.V.
Ringstraße 61, 92318 Neumarkt i. d. Opf.
Telefon 09181/9898, Telefax 09181/22453
E-mail: info@keb-neumarkt.de
Internet: www.keb-neumarkt.de

KEB – Katholische Erwachsenenbildung 
Roth-Schwabach e.V.
Ringstraße 61, 92318 Neumarkt i. d. Opf.
Telefon 09181/9898, Telefax 09181/22453
E-mail: info@keb-roth-schwabach.de
Internet: www.keb-roth-schwabach.de

KEB – Katholische Erwachsenenbildung 
im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen e.V.
Holzgasse 3, 91781 Weißenburg 
Telefon 09141/8586-30, Telefax 09141/8586-87 
E-mail: keb.weissenburg-gunzenhausen@bistum-eichstaett.de 
Internet: www.keb-wug.de
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 Das Diözesanbildungswerk stellt sich vor 

Direktor

Dr. theol. Ludwig Brandl
Leiter der Abt. Bildung / Apostolat 
im Bischöflichen Ordinariat, Diözesan- 
beauftragter für Erwachsenenbildung,
Diözesandirektor des Sankt Michaels-
bundes

Stellvertretender Direktor 
und Bereich Medien

Dr. theol. Thomas Henke 
Leiter der Medienzentrale der Diözese, 
Referent für Mediendidaktik 
und Medienpädagogik

Bereich Ehe- und Familienbildung

PD Dr. theol. habil. Marion Bayerl  
Leiterin der Abt. Pastoral in Beziehung 
und Begegnung im Bischöflichen Ordina-
riat, Referentin für Ehe- und Familien- 
pastoral im Bistum Eichstätt

Bereich Altenbildung

Michael Schmidpeter, Dipl.Theol. 
Referent für Seniorenarbeit 
im Bistum Eichstätt

Bereich Altenbildung

Regine Schneider, Rel.-Päd. 
Referentin für Seniorenarbeit im Bistum 
Eichstätt und für Altenheimseelsorge 
im Dekanat Neumarkt

Tagungshaus Schloss Hirschberg
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Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt
Telefon 08421/50-641
Telefax 08421/50-649
erwachsenenbildung@bistum-eichstaett.de
www.bistum-eichstaett.de/
erwachsenenbildung/dioezesanbildungswerk

Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt
Telefon 08421/50-651  
Telefax 08421/50-659 
medienzentrale@bistum-eichstaett.de
www.medienzentrale-eichstaett.de

Walburgiberg 2, 85072 Eichstätt
Telefon 08421/50-611 
Telefax 08421/50-628 
familie-sekretariat@bistum-eichstaett.de
www.bistum-eichstaett.de/referatehefamilie

Walburgiberg 2, 85072 Eichstätt
Telefon 08421/50-621  
Telefax 08421/50-628
altenarbeit@bistum-eichstaett.de
www.bistum-eichstaett.de/altenarbeit

Hofplan 5, 92318 Neumarkt/Opf.
Telefon 09181/4061311
Sekretariat: Telefon 08421/50-622
rschneider@bistum-eichstaett.de
www.bistum-eichstaett.de/altenarbeit

Hirschberg 70, 92339 Beilngries, Telefon 08461/6421-0, 
Fax 08461/6421-14, schloss.hirschberg@bistum-eichstaett.de, 
www.tagungshaus-schloss-hirschberg.de
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 Geschäftsbedingungen des Diözesanbildungswerkes

Anmeldung
Zu allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich. 
Diese kann schriftlich (per Post, per Fax oder per E-Mail) oder 
telefonisch erfolgen. Etwaige Abweichungen und der Anmelde-
schluss sind bei der jeweiligen Veranstaltung angegeben. 

Bestätigung der Anmeldung
Ihre Anmeldung wird nach Anmeldeschluss bestätigt (gilt für Al-
tenbildung, Ehe und Familie, Medien) bzw. ist erst mit Vorliegen 
einer schriftlichen Einzugsermächtigung verbindlich.

Ausgebuchter Kurs 
Ist ein Kurs zum Zeitpunkt Ihrer Anmeldung bereits ausgebucht, 
werden Sie informiert und auf Wunsch in eine Warteliste auf- 
genommen.

Absage
Muss eine Veranstaltung abgesagt werden,werden Sie als Teil-
nehmer benachrichtigt.

Abrechnung
Die Kursgebühren und ggf. die Kosten für Verpflegung 
und Übernachtung
•  sind bei Kursen ohne Übernachtung bar beim Kurs zu  

entrichten oder werden in Rechnung gestellt.
•  werden bei Kursen mit Übernachtung per Bankeinzug 4 Tage 

vor Kursbeginn oder per Überweisung nach Zahlungsaufforde-
rung (Altenbildung, Ehe und Familie, Medien) beglichen.

Absage durch den Teilnehmer
Treten Sie nach Anmeldeschluss von einem Kurs zurück,  
wird eine Ausfallgebühr erhoben (außer es rückt ein Teilnehmer 
aus der Warteliste nach):
• in Höhe der Kursgebühr
•  in Höhe der tatsächlich anfallenden Ausfallkosten

Katholische Erwachsenenbildung
im Bistum Eichstätt
Diözesanbildungswerk e.V.

Luitpoldstraße 2, 85072 Eichstätt
Telefon 08421/50-641, Telefax 08421/50-649
E-Mail: erwachsenenbildung@bistum-eichstaett.de
Internet: www.bistum-eichstaett.de/erwachsenenbildung/
dioezesanbildungswerk





Katholische Erwachsenenbildung
im Bistum Eichstätt
Diözesanbildungswerk e.V.

Luitpoldstraße	2,	85072	Eichstätt
Telefon	(0	84	21)	50-641,	Telefax	(0	84	21)	50-649
E-Mail:	erwachsenenbildung@bistum-eichstaett.de
Internet:	www.bistum-eichstaett.de/
erwachsenenbildung/dioezesanbildungswerk


